
Alpine Eingehtour 2017
Alpine Eingehtour in den Appenzeller Alpen 
von Oberschan zum Alvier (2343m)

In aller Frühe um 04.00 Uhr trafen sich 
Uschi, Anna, Mathias und Eberhard, der die 
Tour führte, am PSV Heim zur Abfahrt Rich-
tung Sargans.

Ausgangspunkt unserer Wanderung war 
Oberschan. Mit der Selbstbedien-Seilbahn 
ging es für schlappe 5 Schweizer Franken 
das erste Stück bergan bis zum Hotel Alvier 
(976m). Noch relativ frisch an diesem strah-
lend schönen Morgen wurde uns dennoch 
dank stetigem Aufstieg schnell warm.

Unser Weg führt uns durch einen lichten Wald 
zunächst zum Hübschenwaldboden (1222m). 
Über den Thürleweg ging es weiter zur Alp Stofel 
(1472m) mit herrlicher Aussicht ins Rheintal, 
Vaduz und Richtung des Drei-Schwestern-Steigs. 
Die Baumgrenze erreicht ging es weiter über 
erste saftig grüne Wiesen mit blühendem blau-
en Enzian, lila Thymian und vereinzeltem Knaben-
kraut und den ersten pinkfarbenen Alpenrosen. 
Unser Weg führte über die Schaneralp, den Bar-
bielergrat, der noch vereinzelte Schneefelder 
aufwies, hinauf zum Alvier. Mit einer herrlichen 
Rundum-Sicht, wurden wir, bei einem Wetter, 

wie es sich Bergwanderer nicht schöner 
wünschen konnten, belohnt. Nach der 
Mittagspause an der Alvier-Hütte, sie hat-
te an diesem Sonntag erstmals geöffnet, 
ging es über Leitern durch das Chemi, 
dann steil bergab Richtung Palfries. Wie-
der über saftige Alpwiesen erreichten wir 
am Spätnachmittag Labria. Durch ein fast 
schon märchenhaft zu nennenden niedri-
gen Buchenwald ging es nach nochmali-
ger Steigung Richtung unseres Ausgang-
punktes Hotel Alvier zurück, wo wir für die 
Abfahrt wieder die Seilbahn nach Ober-
schan nahmen. 

Danke lieber Eberhard für diese aussichts-
reiche und anspruchsvolle Tour, die immerhin mit jeweils rund 1543 m Auf- und Abstieg, bei einer reinen 



Gehzeit von 9 Stunden eine gewis-
se Grundkondition vorausgesetzt 
hat. 

Es war super!!!

Annie Münzer


